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Vorhang
Diesen Vorhang kann man gut als Raumteiler verwenden. Länge und
Breite werden verändert, indem Karos hinzugenommen oder

weggelassen werden. Für unser breites Fenster und haben wir 4 Vierecke in
der Breite und 7 in der Höhe zusammengesetzt. Einschließlich
Zwischenräumen und Schlaufen ergab sich so eine fertige Größe von 1,06 x
2,57 m. Die Vierecke wurden in verschiedenen Nuancen eines Blautons und
mit Garn und Faden in einer Farbe genäht. Die Vierecke wurden in
Bibernylon und Popeline genäht, wobei sowohl die rechte als auch die linke
Stoffseite verwendet wurden. Fast alle beliebigen Webstoffe sind geeignet.

Material und Zubehör
. Bibernylon und Popeline (oder andere Stoffe) in verschiedenen Blautönen
  für einen Vorhang in der gewünschten Größe
. Unelastisches Seil (z. B. Fahnenseil) 6–7 mm Durchmesser (Länge:
  ausreichend für die kurzen Seiten aller Vierecke + Knoten + 2 cm
  Zwischenraum zwischen den einzelnen Vierecken).
. DMC Perlgarn oder anderes Stickgarn (lang genug, um alle langen Seiten
  der Vierecke abzudecken).
. Viereckige Perlen/Knöpfe
. Dünne Kordel oder Garn, 1–2 mm Durchmesser (so dünn, dass man eine
  doppelte Kordel durch die Perle fädeln kann)
. Sulky 30 Rayon Stickgarn in passenden Farben
. Durchsichtiges Sulky Stickgarn 0001
. Fahnenseil oder ein anderes Seil aus Kunstfaser, das sich nicht dehnt
. Knopflochseide
Nach Belieben:
. Aufbügelbares Vlies für die dünneren Stoffvierecke

Sonderzubehör:
. Fasturn (412 55 08-01)
. Kantensteppfuß (412 28 02-45)

ZUSCHNEIDEN
. 16 Streifen, 5 x 20 cm für 8 Schlaufen
. 28 Stoffvierecke aus doppeltem Stoff, 25 x 35 cm

NÄHEN
Stoffvierecke:
Auf die Rückseiten der dünneren Stoffvierecke Volumenvlies aufbügeln, damit
sie in Dicke und Gewicht in etwa den Bibernylon-Vierecken entsprechen.

Vorbereitung der Vierecke:
Jeweils ein Viereck auf einmal nähen. Ein doppeltes Viereck links auf links
legen. Nähfuß J einsetzen oder den Kantensteppfuß mit Lineal in der Mitte
(Extra-Zubehör). An der Nähmaschine verstärkten Zickzackstich einstellen,
Stichbreite 3,0. Eine der langen Stoffkanten unter den Nähfuß legen und das
Stickgarn an der Kante des Nähfußlineals anlegen. An der langen Seite des
Vierecks entlang nähen und so das Stickgarn mit befestigen.



An den kurzen Seiten 2 cm umklappen und bügeln. So entsteht ein Tunnel
zum Einziehen des Seils. Nähfuß B einsetzen und den Tunnel mit verstärktem
Zickzack nähen.

In dieser Weise alle Vierecke nähen und beiseite legen.

Schlaufen: Um eine Schlaufe zu nähen, zwei Streifen rechts auf rechts
aufeinander legen und die langen Seiten mit 6 mm Nahtzugabe
zusammennähen. Mit Hilfe von Fasturn oder einer Sicherheitsnadel die rechte
Seite nach außen wenden. Den Streifen bügeln. Nähfuß D einsetzen, die Nadel
in Linksposition bringen und beide Längsseiten einmal absteppen.

Alle Schlaufen in gleicher Weise nähen. Einmal quer falten und über die Enden
eine verstärkte Zickzacknaht nähen, damit sie nicht ausfransen.

Alle Stoffteile auf eine große, ebene Fläche legen. Die Vierecke zu
einen farblich schön abgestimmten Muster arrangieren.
Experimentieren Sie so lange, bis Sie wirklich zufrieden sind!

An allen Ecken der obersten Vierecke eine Schlaufe anstecken und
mit durchsichtigem Sulkygarn annähen.
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Das Seil mit Hilfe von Fasturn oder einer Sicherheitsnadel
durch sämtliche Stofftunnel des Vorhangs ziehen. Zwischen
allen Vierecken einen 2 cm breiten Zwischenraum lassen und
das Seil an den Außenkanten so zuschneiden, dass es etwa 5
cm übersteht.

Um die Vierecke miteinander zu verknoten/verbinden, umwickeln Sie die
dünne Kordel mit dem oberen Seil. Die Enden in den Knopf bzw. die Perle
fädeln und unter dem unteren Seil (siehe Illustration) zusammenknoten. Die
Enden ausfransen.

Die Seile an den Kanten mit einer Kordel und Perle/Knopf zusammenbinden
(genau wie zuvor zwischen den Vierecken). Die Enden mit Grisslygarn oder
Knopflochseide umwickeln und zum Abschluss etwas ausfransen.

Die Seilenden unten am Vorhang jeweils mit einem Knoten abschließen.


